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An den 
Bürgermeister der Stadt Rheine 
Klosterstraße 14 
48431 Rheine 

CDU-Fraktion Rheine 
Bahnhofstraße 10 • 48431 Rheine 
andree@hachmann.nrw 
 
 
FDP-Fraktion Rheine 
Poststraße 16 • 48431 Rheine 
detlef@brunsch.de 

 

 

10.11.2020 

Ziel: Bürgerbeteiligung stärken 

 

Projekt: Wiedereinrichtung und Kompetenzerweiterung für Stadtteilbeiräte; Erarbeitung einer 

Leitlinie zur Bürgerbeteiligung 

 

 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Dr. Lüttmann, 

 

 

die Fraktionen von CDU und FDP beantragen, 

 

die Verwaltung zu beauftragen,  

 

1. ein Konzept für die weitere Arbeit der Stadtteilbeiräte (Aufgaben, Ziele, etc.) zu 

erstellen, in dem eine bessere Einbindung im Sinne einer optimalen Bürgerbe-

teiligung sichergestellt wird, 

 

2. eine Leitlinie zur Bürgerbeteiligung zu erarbeiten. 

 

 

Begründung: 

 

Die Koalitionspartner CDU und FDP verfolgen gemeinsam das Ziel, die Bürgerbeteiligung aus-

zuweiten und nach eindeutigen und nachvollziehbaren Kriterien sicherzustellen. Ein wichtiger 

Baustein in diesem Gefüge sind die Stadtteilbeiräte. 

 

Bereits seit 20 Jahren bestehen die Rheiner Stadtteilbeiräte. Zurzeit gibt es elf Stadtteilbeiräte 

mit jeweils bis zu zwölf Mitgliedern. Die Stadtteilbeiräte geben den Bürgerinnen und Bürgern 

die Möglichkeit, sich durch stadtteilbezogene Projekte auf ganz verschiedene Art aktiv an der 

Gestaltung ihres Lebens- und Wohnumfeldes zu beteiligen. Somit sind sie eine zentrale Säule 
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der Bürgerbeteiligung in Rheine. Daher soll der Rat der Stadt Rheine die Wiedereinrichtung 

der Stadtteilbeiräte für die Dauer der neuen Wahlzeit des Rates beschließen. 

 

Im Zuge der Wiedereinrichtung sollen die Stadtteilbeiräte gestärkt und optimiert, und so zu ei-

ner - wie der Bürgermeister es in seiner Haushaltsrede formulierte - „Drehscheibe für Bür-

gerengagement“ weiterentwickelt werden, um als Projektträger eigene Ideen, ggf. in Zusam-

menarbeit mit den Bürgerinnen und Bürgern des Stadtteils sowie anderen Stadtteilakteuren 

auch Gemeinschaftsprojekte, eigenverantwortlich umsetzen und auf diese Weise die Lebens-

qualität und das Zusammengehörigkeitsgefühl im Stadtteil fördern. 

 

Zur Stärkung und Optimierung der Stadtteilbeiräte sollten die geltenden Verfahrensregelungen 

geprüft und, soweit notwendig, unter Einbeziehung der aktuellen Mitglieder der Stadtteilbeiräte 

und der Bürger überarbeitet werden. Da es sich bei den Stadtteilbeiräten um eine wichtige 

Säule der Bürgerbeteiligung in Rheine handelt, sollte in diesem Prozess auch stets eine mögli-

che Entwicklung einer Leitlinie nicht nur für die Stadtteilbeiräte im Speziellen, sondern für das 

wichtige Thema Bürgerbeteiligung im Allgemeinen mit in den Blick genommen werden. 

 

Die Koalitionspartner CDU und FDP wollen daher, dass diese Leitlinie zur konkreten Bürgerbe-

teiligung an politischen Entscheidungsprozessen geschaffen wird. Es soll eine unkomplizierte 

Bürgerbeteiligung ermöglicht werden. Diese Leitlinie soll eine ausbalancierte Bürgerbeteiligung 

in Art und Umfang zu den verschiedenen Themenbereichen sicherstellen. Sie soll unter ande-

rem gewährleisten, dass sich alle relevanten Interessensgruppen der Stadtgesellschaft beteili-

gen können. Die Leitlinie soll zudem sicherstellen, dass die Bürger der Stadt Rheine noch 

mehr und besser über Vorhaben informiert werden, dass Bürgermeinungen noch besser ge-

hört werden, dass Mitwirken unserer Bürger zur Normalität wird. Die Möglichkeiten der Digitali-

sierung sollten hierbei ebenso mitgedacht werden, wie die Einschaltung eines externen Büros, 

das bereits in der Vergangenheit die Entwicklung verschiedener Formen der Bürgerbeteiligung 

in anderen Kommunen begleitet hat. 

 

Zudem soll geprüft werden, ob es für derartige Projekte Fördermittel gibt.  

 

 

 

 

 

Andree Hachmann     Detlef Brunsch      

CDU-Fraktionsvorsitzender   FDP-Fraktionsvorsitzender    


